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WOCHENGEDICHT

Alles in diesemJahrhundert
Von Ulrich Weber

Wechselnde Könige, Päpste und Kaiser,
Charleston und Jazz und Louis Armstrong stets heiser,

Weltkriege, Schlachten und nach wie vor Krieg,
Chaplin und Garbo und Kafka und Grieg,
Josephine Baker und Dunant und Gandhi,

Kühler und Kohlet, die Expo, die Landi,
Zeppelin, Lindbergh, das SchiffTitanic,
Mode — ob mini, ob maxi — stets chic,
Frauen, mal züchtig und mal im Bikini,

Saddam und Hitler sowie Mussolini,
Menschen im Elend und Hunger noch viel,

Dali, Picasso, Hans Arp,Jugendstil,
Aber-Millionen Soldaten, die starben,

Autos und Mondflug und Fernsehn in Farben,
Churchill und Roosevelt und Stalin und Co.,

Guisan und Minger, Duttweiler-Migros,
Deutschland getrennt und jetzt wieder vereinigt,

Gorbatschow stark, dann vonJelzin gepeinigt,
Tschernobyl gestern und einst Hiroshima,

Pulverfass Erde, dir geht es prima,
still das Ozonloch hoch über uns schwebt...

Dieses alles hatJ.R. von Salis erlebt.

Der bedeutende Schweizer Historiker und Schriftsteller, Professor Jean Rodolphe von Salis,
konnte dieser Tage seinen 90. Geburtstag feiern.
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